
                  
 

HEUTE HANDELN - FÜR DIE BILDUNG UND 
FORSCHUNG VON MORGEN 

 

Der Bundesrat will ab 2026 die Bundesbeiträge an die Universitäten, den 
ETH-Bereich, die Fachhochschulen und an Förderinstitutionen wie 

den SNF um 460 Millionen Franken pro Jahr kürzen! 

 
Wenn das Parlament diesen Kürzungen zustimmt,  
wird dies verheerende Folgen haben: 

 Mehr Arbeitsplatzunsicherheit – geringere institutionelle Budgets, 
Wegfall von 1’500 SNF-Forschungsstellen und 500 Projekten 

 Höhere Studiengebühren – Bildung ist ein Recht, kein Privileg 
 Geringere Bildungsqualität – weniger Ressourcen, überlastete 

Dozenten 
 Schwächere Forschung – Erosion der Reputation der Schweiz 

 
Wir fordern die Politiker auf, diese Kürzungen zu überdenken, um 
akademische Exzellenz, qualitativ hochwertige Forschung und 

Lehre sowie eine zugängliche Bildung  
für alle zu gewährleisten! 

 
WAS DU TUN KANNST 

 Unterzeichne die Petition bezahlbar-studieren.ch und 
 teile: #SaveSwissResearch #SaveSwissTeaching 

 12:15 Uhr, Basel, Aula im Kollegienhaus:  
Komm zur Info-Veranstaltung von skuba, avuba 
und dozuba mit anschliessendem Pizza-Lunch 

 12:30 Uhr, Basel, Haupteingang Kollegienhaus:  
Nimm an der Kundgebung des VPOD teil „Entlastung statt 
Sparpolitik 

 17:00 Uhr, Bern, Bundesplatz: 
Mach mit bei der nationalen Demonstration 


	WAS DU TUN KANNST

